
Der Baumaschinenführer, die
Baumaschinenführerin bedie-
nen und steuern unterschied-
liche, zum Teil sehr grosse
Geräte. Im Tiefbau hebst du
Baugruben oder Gräben aus
und legst Böschungen an.
Für diese Arbeiten steuerst du
unterschiedliche Bagger und
Lader. Im Strassenbau setzt
du Maschinen für die Entfer-
nung des Belags und Walzen
und Fertiger für den Einbau
des Belags ein. Die Sicherung
des Geländes gehört bei die-
sen Arbeiten dazu. Du weisst
nicht nur, wie man diese Ma-
schinen bedient und wartet,
sondern auch, wie und wo du
sie jeweils am besten einset-
zen kannst.
In der Ausbildung geht es zu
zwei Dritteln um die Bedienung
der Maschinen und zu einem
Drittel um die Bauausführung.
Du entscheidest dich, ob du
dich im Tiefbau oder im
Strassenbau spezialisieren
möchtest.

Transportieren, ausheben, planieren,
sichern, lenken ...
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Zutritt
Ein bestimmter Schulabschluss ist
nicht vorgeschrieben; gute Kennt-
nis einer Landessprache wird
erwartet. Infos im Betrieb.

Ausbildungsdauer
5 Wochen
300 Stunden Fahrpraxis
gemäss Ausbildungskonzept des
AZ SBV

Sonnenseite
Die Arbeit ist verantwortungsvoll.
Du bestimmst den Takt auf der
Baustelle.

Schattenseite
Fehler können schlimme Folgen
haben.

Vorurteil
Herr – oder Herrin – der schweren
Maschinen: nur Knöpfchen drük-
ken, das ist die ganze Arbeit!

Realität
Die Arbeit mit diesen schweren
Maschinen ist kein Kinderspiel; sie
erfordert viel Know-how, techni-
sches Feingefühl und Kenntnisse
der Bauabläufe.

Was? Wozu?

Damit Bauwerke entstehen
können, muss das Erdreich auf
die entsprechende Höhe abge-
tragen werden.

Damit für den Bau ein gutes
Fundament angelegt werden
kann, hebt der Baumaschinen-
führer eine Baugrube aus.

Damit Rohre verlegt werden
können, hebst du Gräben aus.

Damit ein neuer Strassenbelag
eingebaut werden kann, musst
du den alten entfernen.

Damit der Verkehr über eine
neue Strasse rollen kann, baut
der Baumaschinenführer im
Strassenbau den Belag ein und
verdichtet ihn.

Damit Autobahn-Böschungen
angelegt werden können, be-
dient die Baumaschinenführerin
ihre Erdbewegungsmaschinen.
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Gutes Sehvermögen und
-kraft

Gutes räumliches Vorstel-
lungsvermögen

Freude an der Arbeit mit
Maschinen

Verantwortungsbewusstsein

Konzentrationsfähigkeit

Das wird von mir erwartet
sehr wichtigwichtigvorteilhaft


